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“Liebe Frau Kanzlerin 

Merkel, 

Ich kann sagen, dass ich 

sehr zufrieden mit unserer 

Beziehung auf der 

bilateralen Ebene bin.  

Insbesondere angesichts 

solch erfolgreicher 

Projekte wie  … der 

German Jordanian

University, das sicher 

eines der erfolgreichsten 

Projekte ist, die ich in den 

vergangenen 10 Jahren in 

meinem Land habe 

beobachten können. 

Wir hoffen, dass wir auf 

dieser Grundlage weiter 

voran schreiten werden.“

HM King Abdullah II

Seine Königliche Hoheit König Abdullah II & 

Kanzlerin Angela Merkel



THE BEST
OF TWO
WORLDS

GJU = German Jordanian University

Eine öffentliche, staatliche und über
Studiengebühren finanzierte Universität, 
gegründet 2005

Unterstützt durch die Deutsche 
Bundesregierung über den Deutschen
Akademischen Austauschdienst (DAAD) 

Ein einzigartiges Model transnationaler
Bildung



• Der/die Präsident/in muss jordanische/r 
Staatsangehörige/r sein

• Akkreditierung aller Studiengänge nach
jordanischem Recht.

• GJU-Absolventen/innen erhalten einen
Studienabschluss nur nach jordanischem Recht

• Studiengebühren richten sich nach den Standards 
des jordanischen Hochschulwesens

• Das Leistungspunktesystem folgt dem
amerikansichen Credit Point System

• Akadmisches und Verwaltungspersonal stammen
überwiegend aus Jordanien und der Region

DIE JORDANISCHE
DIMENSION DER GJU



• Der/die Vizepräsident/in für Internationale
Angelegenheiten muss deutscher Staatsangehörigkeit sein.

• Die Curricula sind nach dem Modell der Hochschulen für
angewandte Wissenschaften konzipiert.

• Die GJU verfügt über ein International Office mit 10 
Vollzeit-Mitarbeitenden

• Die GJU verfügt über einen German Language Center mit
60 Lehrenden

• Die GJU verfügt über ein mit 8 Mitarbeitenden.

• 14 Exchange Coordinators sind in den Fakultäten
angesiedelt (meist mit besonderem Deutschlandbezug)

• Flying Faculty und Staff Mobility Program

• Die deutsche Akkreditierung aller Studiengänge ist im
Prozess.

• Für die Berufung von Lehrenden ist auch Industrie- und 
Berufserfahrung von Bedeutung.

DIE DEUTSCHE 
DIMENSION DER GJU



Präsident

Prof. Ala'aldeen Al-Halhouli

• Former President of Middle East University

• Former Vice President of Middle East University

• Former Dean of GJU’s SATS and SAHL

• Habilitation, Microfluidics Jan. 2013 

Technische Universität Braunschweig, Germany 

Dissertation: Electromagnetically Driven Micropumps

for Life Science Applications 

Scientific Lecture: Micro energy harvesting and its 

applications 

• Ph.D., Mechanical Engineering Jun. 2007

University of Jordan, Amman  

Dissertation: Numerical Simulation of the Flow Field in a 

Spiral Micropump

• M.Sc. in Mechanical Engineering  Aug. 2001  

University of Jordan, Amman 

Thesis: Two-Phase Flow Pressure Drop in a T-Junction 

• B.Sc. in Mechanical Engineering Mar. 1999 

Mu’tah University, Jordan



STATISTIK

ANZAHL GJU STUDIERENDER

4.691 
(4.240 BA, 451 MA)
(1.815 ♀, 2.906 ♂)

ANZAHL GJU AKADEMIKER

272

ANZAHL VERWALTUNGSKRÄFTE
(MIT TEACHING ASSISTANTS)

381



AKADEMISCHES 
KONZEPT

Studiengänge auf Basis 
des Modells deutscher 

Hochschulen für 
angewandte 

Wissenschaften

Partner im öffentlichen 
und privaten Bereich

Lehrende mit 
Erfahrungen im 

Internationalen und in 
der Industrie

Ein trilinualer Campus: 
Englisch, Deutsch und 

Arabisch

Wettbewerbs-
orientiert, transparent 
und vertrauenswürdig

Mehrere
Hochschulcampus



EIN EINZIGARTIGES MODELL

TRANSNATIONALER BILDUNG

Die GJU ist das größte DAAD-Bildungsprojekt

außerhalb Deutschlands.

German Year: All Bachelor-Studierenden verbringen

ein Jahr in Deutschland, wo sie ein Studiensemester in 

einer deutschen Partnerhochschulen und 20 Wochen

in einem Praxissemester in einem deutschen

Unternehmen verbringen.

GJU-Netzwerk: Deutschlandweites Netzwerk von 

120 deutschen Partnerhochschulen (überwiegend

Hochschulen für angewandte Wissenschaften)

GJU German Language Center: einer der größten

hochschulbasierten Sprachzentren weltweit mit 57 

Vollzeit-Lehrenden (zusätzlich zu den Lehrenden in 

den deutschen Sprachstudiengängen der School of 

Applied Humanities and Languages)



FAKULTÄTEN UND 
STUDIENGÄNGE

School of Natural Resources Engineering and 

Management:

• B.Sc. Energy Engineering

• B.Sc. Civil and Environmental Engineering

• M.Sc. Environmental and Renewable Energy Engineering 

• M.Sc. Humanitarian Water, Sanitation and Hygiene

School of Applied Medical Sciences:

• B.Sc. Biomedical Engineering

• B.Sc. Pharmaceutical and Chemical  Engineering

• M.Sc. Pharmaceutical and Chemical Engineering

School of  Electrical Engineering and 

Information Technology:

• B.Sc. Computer Science

• B.Sc. Computer Engineering

• B.Sc. Electrical & Communication Engineering

• M.Sc. Computer Engineering

• M.Sc. in Enterprise Systems Engineering ( with PUST )



FAKULTÄTEN UND
STUDIENGÄNGE

School of Applied Technical 

Sciences:
• B.Sc. Industrial Engineering

• B.Sc. Mechanical and Maintenance Engineering

• B.Sc. Mechatronics Engineering

• M.Sc. Engineering Management

School of Architecture & Built Environment:
• B. Sc.  Architecture and Interior Architecture

• B. Sc. Design & Visual Communication

• M.A. Spatial Planning

• M.A. Architectural Conservation

School of Applied Humanities and 

Language:
• B.A. German and English for Business and 

• Communication

• B. A. Translation: Arabic/German/English

• M. A. German as a Foreign Language

• M.A. Social Work: Migration and Refugees

• Professional Certificate Training Social Work: Migration 

and Refugees



FAKULTÄTEN UND 
STUDIENGÄNGE

School of Basic Sciences and Humanities:
The School offers the following categories of ancillary 

courses for the different Schools at GJU:

• Language skills and humanities courses

• Basic sciences courses

School of Management and Logistic Sciences:
• B.Sc. in Management Sciences

• B.Sc. in Logistic Sciences

• B.Sc. in International Accounting

• M.Sc. in Logistic Management

• M.Sc. in Forensic Accounting

Graduate School of Business 

Administration:
• MBA in Marketing Program

• MBA in Management Program

• MBA in Quality and Operations Management



PROMOTIONSPROGRAMME

• Derzeitige Genemigungsvoraussetzung:
• Joint Program

• Pilot: Deutsch als Fremdsprache
• Partner: Pädagogische Hochschule Freiburg

• DAAD Germanistische Institutspartnerschaft



DEUTSCHE AKKREDITIERUNG

• Derzeitige Cluster
• School of Applied Technical Sciences

• School of Applied Medical Sciences

• School of Applied Humanities and Languages

• School of Management and Logisitc Sciences

• Zukünftige Cluster
• School of Electrical Engineering and Infortmation Technology

• School of Natural Resources Engineering and Management

• School of Architecture and Built Environment

• Graduate School of Business Administration



LEHREN AUS COVID-19 :
ONLINE-LEHRE

Von Emergency Response…
• Keine Tradition des Online-Unterrichts

• Notwendigkeit, sich von einem Tag auf den anderen

anzupassen und durchzuhalten

• Office 365-Paket (MS Teams, Share Point, OneDrive)

• Moodle-Version (Upgrade)

• E-Learning-Ausschüsse in jeder Schule

• Online Flying Faculty

• WiFi-Pakete für Studenten

… zur qualitativen Online-Lehre:
• Strategie für digitale Lehre

• Aktionsplan des Ministeriums für Hochschulbildung

• Zentrum für E-Learning und akademische

Leistungsentwicklung

• Ausbildung (extern, intern)

• Autorentools (h5p, i-spring, Articulate, Camtasia)

• 15 Smart Classrooms

• Digitale Integration der deutschen Lehrangebote



INTEGRATION OF GERMAN 
ONLINE TEACHING OFFERS

Synchronous Online

Teaching

Asynchronous Online 

Teaching

Blended Teaching

(with physical stay)

Joint Development of 

Asynchronous Material

Online

Co-Teaching 

Joint Classroom

Sessions

Enrollment of GJU 

Students in Online 

Courses at German 

Universities

Enrollment of 

German Students in 

Online Courses 

at GJU



RANKINGS UND FORSCHUNG

2. Platz in Jordanien; sehr hoher Forschungs-Output



FORSCHUNG



FORSCHUNGSCLUSTER

NOCH ZUR GENEHMIGUNG:

Anerkennung:
• Titel, der einen klaren Forschungsschwerpunkt zum Ausdruck 

bringt;

• Name eines GJU-Wissenschaftlers als RC;

• Namen der Mitglieder; 

• Min. Mitglieder anfängliche: 3 GJU-Wissenschaftler, 3 

Wissenschaftler von (einer) deutschen Partneruniversität(en);

• Kurze Beschreibung des Schwerpunkts, des Mehrwerts und der 

Potenziale (1-2 Seiten);

• Meilensteinplan für die Entwicklung des Projekts über zwei Jahre;

• Ausblick auf die Finanzplanung/Finanzierungsmöglichkeiten.

Geforderte Aktivitäten:
• Förderung der wissenschaftlichen Debatte über das Thema des 

Clusters;

• Unterstützung der Bildung von Arbeitsgruppen unter 

Einbeziehung von Studenten für ihre Abschlussarbeiten/GP;

• Information über Finanzierungs-/Veröffentlichungsmöglichkeiten 

und Erleichterung des Zugangs zu diesen Möglichkeiten;

• Verbreitung einschlägiger Artikel und Anregung zur 

Ideenfindung;Fachwissen, Aktivitäten und Ergebnisse sichtbar 

machen;

• Zusammenarbeit bei Projektvorschlägen;

• Kontaktaufnahme mit dem deutschen Partnernetzwerk;

• Aufbau eines Netzwerks mit der Industrie und Institutionen;

• Entwicklung hin zu nachhaltigen Strukturen;

• Jährlicher schriftlicher Bericht an DSR.

9/20/2021 German Jordanian University



INTERNATIONAL OFFICE (IO)

Zentrale Einheit zur Koordinierung des Deutschlandjahres für GJU-

Studierende, gegründet 2008

Verantwortlich für den Aufbau nachhaltiger Hochschulpartnerschaften und 

den bilateralen Austausch. 

Team aus fünf deutschen und fünf jordanischen Mitarbeiter/innen.



Zuständigkeitsbereich IO

Anbahnung & Verstetigung von Hochschulkooperationen und Koordination der 

Mobilitäten für GJU-Studierende und GJU-Mitarbeitende sowie die deutschen 

Partner

• Kooperation mit 120 deutsche Partnerhochschulen

• 100% Outgoing Mobilität (obligatorisch German Year)

• Incoming Mobilität & Erasmus Plus (Scholarships)

• Student Group Mobility; Staff Mobility: Flying Faculty, Train the Trainer

• Akademische Fachnetzwerke 

• Stipendienwesen (DAAD: German Year Stipendium, Covid-19 Stipendium) 

• Delegationsbesuche, Summer School

• Vertragswesen



GERMAN 
YEAR • ein Studiensemester an dt. Partnerhochschule

• ein Praktikumssemester in dt. Industrie

Möglichkeit Bachelor-Arbeit in Deutschland zu 

schreiben (3. Semester)



Koordinierung German Year

Pro Jahr ca. 500-600 Studierende im Outgoing Prozess

• Registrierung über online Plattform MyGJU, Prüfung der   

Zulassungsvoraussetzungen (u.a. B1 Sprachzertifikat)

• Verteilung an die dt. Partnerhochschulen mit Exchange Coordinators

• Unterstützung im Bewerbungsprozesses, Prüfung der Unterlagen

• Einrichtung des Sperrkontos Fintiba (10.461 Euro)

• Koordinierung des Visaprozesses mit der Dt. Botschaft

• Ausreiseseminare und Interkulturelles Training 

• Stipendienvergabe (DAAD German Year Stipendium)

• Verabschiedungszeremonie



Outgoing Studierende pro Jahr
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Incoming Studierende pro Jahr
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Erasmus Partnerschaften

Deutschland Europa
Hochschule Fulda University of Bologna

Georg-August-Universität Göttingen University of Limerick

Universität Kassel

Budapest University of Technology and 

Economics

Universität Leipzig Vilnius Gediminas Technical University

Technische Hochschule Lübeck University of Cyprus

Universität der Bundeswehr München Hasselt University

Universität Siegen Odisee University of Applied Sciences

Hochschule Trier Middle East Technical University

Hochschule RheinMain FH Joanneum Graz

Fachhochschule Würzburg-Schweinfurt Euro-Mediterranean University of Slovenia

Reykjavik University

University of Oradea

University of Gdansk



WEITERE
TNB-
GEFÖRDERTE
PROJEKTE

Mobilitäten

• Flying Faculty Programm (40 Plätze für dt.

Professoren/innen zur Lehre an GJU, vor Ort oder

virtuell)

• Train-the-Trainer Programm (20-30 Plätze für 

akadem./admin. GJU-Personal, Workshadowing

für einen Monat an Partnerhochschule in 

Deutschland)

• Study Group Mobility (10 dt. und 10 jordanische

Studierende erarbeiten gemeinsam ein Projekt mit

anschl. Besuch zur Ergebnispräsentation, Flug & 

Unterkunft inklusive)



WEITERE 
TNB-
GEFÖRDERTE
PROJEKTE

Akademische Fachnetzwerke

• Jede GJU-Fakultät hat eigenes Netzwerk

• Fachvertreter von GJU treffen ihre deutschen

Counterparts 

• Jährliche Netzwerktreffen in Deutschland und 

Jordanien

• Diskussionsthemen: Studienplanentwicklung, 

Probleme im Studierendenaustausch, 

Deutschkenntnisse, Akkreditierung, gemeinsame

Drittmittelprojekte, aktuelle Ausschreibungen, E-

learning, Forschung, etc.



Summer Course - Learn Arabic and Discover 

Jordan  

 

Day Sunday Monday Tuesday Wednesday Thursday Friday Saturday 

Date 01.08. 02.08. 03.08. 04.08. 05.08. 06.08. 07.08. 

09:00 - 10:30 
11:00 - 12:30 

Welcome & Get 
together at GJU 

main campus 
(placement test)   

 
Visit of Madaba 

Arabic Arabic Arabic 
 

Arabic 
 

Day trip to Umm 
Quais & Jerash 
incl. dinner @ 
Umm Khallil 

Leisure  

after 13:30 
Street Art city tour 

of Amman 
Leisure Meeting DAAD 

Visit of Mount Nebo 
and Dead Sea 

Date 08.08. 09.08. 10.08. 11.08. 12.08. 13.08. 14.08. 

09:00 - 10:30 
11:00 - 12:30 

Arabic 
 

Arabic 
 

New Year 
Holiday:  

Day trip to Wadi 
Mujiib 

Dinner @ Haret 
Jdoudnah 
Madaba 

Arabic 
 

Arabic 

Overnight trip to Wadi Rum and 
Petra 

after 13:30 

Intercultural 
training with 
GJU staff and 

students 
(Activity hall 
Building F) 

Meeting German 
Embassy Amman 

Workshops: 
Handicraft 
Calligraphy 

Cooking class 
etc. 

 

Meeting  

GIZ and KfW 

Date 15.08. 16.08. 17.08. 18.08. 19.08. 20.08. 21.08. 

09:00 - 10:30 
11:00 - 12:30 

Arabic 
 

Arabic 
 

Arabic Arabic 
 

Arabic 

Leisure Leisure 

after 13:30 Leisure Meeting political 
foundations 

Meeting 
Refugee NGOs 

Meeting Women 
Rights Group 

Farwell gathering 
and dinner  

01.-21. August 2021



GERMAN LANGUAGE CENTER (GLC)



ROLLE DES GLC

Zentrale Einheit der GJU zur Vorbereitung aller  Studierenden des 

grundständigen Studiums auf ihr obligatorisches sogenanntes 

Deutschlandjahr:

- sprachlich, interkulturell, landeskundlich

- Studiensemester, Praktikum (20 Wochen)



Einmalig an der GJU mit Transnationalem Bildungscharakter ist, dass 

ausnahmslos alle Bachelor-Studierenden einen Studienabschnitt in 

Deutschland antreten. Dies ist politisch beabsichtigt und unterstreicht den 

besonders starken, durchgehenden Deutschlandbezug des von beiden 

Regierungen gewollten und seitens der Bundesregierung geförderten 

Transnationalen Bildungsprojekts.



• eine der größten universitären 

Deutschabteilungen weltweit

• bedient täglich über 2000 Studierende in ca. 150 

Sprachkursen 

• 57 Lehrkräfte

• Muttersprachler-Anteil: 1/3

• jährlich ca. 700 „Outgoing Students“ an ca.  20 

Partnerhochschulen

ZAHLEN
UND
FAKTEN



KURS-
PORTFOLIO

Interkulturelles Training

Bewerbungstraining

Kurse für GJU-

Mitarbeiter 

Deutsch als Fremdsprache

A1.1 bis B1.2 nach GER B2-Track

Fachsprachen Vorkurs

Sommer-

Intensivkurse



DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE-KURSE

• studienbegleitend innerhalb von sechs Semestern

• Umfang: 760 Kontaktstunden

• sechs aufeinander aufbauende Deutschkurse der Niveaus A1.1 bis B1.2 nach dem 

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmen für Sprachen (GER) zu je einem 

Semester

• Einführung B2-Track zur Spitzenförderung; führt im gleichen Zeitrahmen zu einem B2-

Abschluss (seit WiSe 2020/21) 



DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE-KURSE

• offizielle B1-Prüfung als curricularer Bestandteil im 5. Semester der Sprachausbildung 

(seit SoSe 2020/21)

• aktuell in Kooperation mit Goethe-Institut; perspektivisch TestDaF-Prüfung als 

verbindliche Prüfung an GJU

• Förderprogramm für weniger sprachbegabte Studierende: Differenzierung in 

Sprachkursen vor Ausreise ins Deutschlandjahr (ab Sommerkurs 2021) und 

obligatorische Sprachkurse im Deutschlandjahr (ab WiSe 2021/22)



• bedienen Bedarf an spezifisch fach- und berufsfeldorientierten 

Sprachhandlungskompetenzen 

• differenziert in 12 Fachbereiche  

• zielgruppenspezifische Lehr- und Lernmaterialien

• aktuell Überarbeitung und Anpassung der Materialien an 

neueste pädagogische Prinzipien zur Vermittlung von fach-

und berufsorientierten DaF-Unterricht in Kooperation mit DaF-

Netzwerk-Experten (DAAD-finanziertes Projekt) 

FACH-
SPRACHEN 



Ausbildung von Kompetenzen für die Bewerbung auf eine 

Praktikumsstelle in Deutschland:

• Vorgehen bei Praktikumssuche

• Erstellen eines professionellen Lebenslaufs

• Anwenden der Standards beim Verfassen eines Anschreibens

• Zusammenstellen vollständiger Bewerbungsunterlagen

• Vorbereitung auf Vorstellungsgespräch und Beachten der 

inhaltlichen, non-verbalen und interkulturellen Aspekte der 

Gesprächsführung

• Abschlussprüfung: Einreichen von Bewerbungsunterlagen und 

Durchführen eines authentisches Vorstellungsgesprächs 

BEWERBUNGS-
TRAINING 



• Sensibilisierung für die Thematik

• Förderung von Reflexionsfähigkeit über eigenen und fremden 

Kulturkreis sowie darin verankerte Konzepte, Denk- und 

Handlungsmuster

• Analyse realer Fallbeispiele aus Rückmeldungen von 

Partnerhochschulen und Praktikumsbetrieben in Deutschland

INTER-
KULTURELLES
TRAINING



WEITERE FÖRDERMASSNAHMEN

• Verstärkte Einbindung deutscher Vorlesungen (durch Flying Faculty-Professoren, 

deutschsprachige Dozenten an Fakultäten)

• Einrichtung einer German Lounge mit Veranstaltungsangebot zur Förderung der 

Sprachanwendung

• Erarbeitung eines Digitalisierungskonzeptes 



HERAUSFORDERUNGEN

• Intensität des Studiums aufgrund der anwendungsorientierten Ausrichtung (Praktika, 

Laborarbeit, Projekte) und des erhöhten Arbeitspensums durch studienbegleitenden 

(täglichen) DaF-Unterricht

• Muttersprache Arabisch, Universitätssprache Englisch, Deutsch als zweite Fremdsprache 

• keine profunden Sprachlernangebote Deutsch an Schulen; Sparchkurse beginnen bei 

Sprachniveau Null

• keine Sprachkontaktsituationen außerhalb der GJU

• Lernkultur, Erwartungshaltung, Rolle von Universitäten im Kulturraum

• Strategie des TNB-Projektes vs. Erwartungshaltung der Partnereinrichtungen in 

Deutschland



POSITIVE ERGEBNISSE

Studierender nach einem

Semester Sprachunterricht

auf A1.1-Niveau 



OFFICE FOR INDUSTRIAL LINKS (OIL)

Zentrale Einheit zur Stärkung des Anwendungsbezuges der GJU, gegründet 2009

Verantwortlich für den Aufbau und die Förderung nachhaltiger Partnerschaften 

zwischen Hochschule und Wirtschaft 

Alleinstellungsmerkmal der GJU



DEANSHIP FOR INNOVATION AND TECHNOLOGY 
TRANSFER (DI-TECH)

• Industrial Relations Department
• Facility and Networking Service

• Consultation and Training Service

• Curricular Development

• Dual Studies Services

• Employability Department
• Internship Service

• Career Service

• Entrepreneurship Department
• Knowledge Development in Innovation and Entrepreneurship

• Innovation and Incubation Service

• IP Service

• Curricular Service



ROLLE DER DI-TECH

Ausbau der engen Zusammenarbeit mit Unternehmen auf nationaler, regionaler 

und internationaler Ebene, insbesondere mit Deutschland

• Aktivitäten:

• Exkursionen und Firmenbesuche „Business meet University“

• Business Days und Karrieremesse an der GJU

• Firmenpräsentationen

• Vorbereitung und Unterstützung der Studierenden im German Year Praktikum

• Vermittlung von Absolventen

• Förderung Unternehmertum und Gründungen

• Transferprojekte

• Vision: „Industriezone“ auf dem Campus mit Firmenpräsenz



Fakten
Praxisbezug

96   offizielle Industriepartner in D

1.950 Unternehmenskontakte in D

1.000 Unternehmenskontakte in Jordanien

Jährliche GJU Career Fair mit 80+ Firmen

Jährliche University-Industry-Partnership 

Workshops

Regelmäßige Hackathons + Wettbewerbe im

Rahmen der Entrepreneurship-Aktivitäten

Innovation Space mit Inkubatoren

Duales Studium mit 35 Unternehmenspartnern
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PRAKTIKUMSFIRMEN
4435 Studierende haben ihr Deutschland-Praktikum erfolgreich absolviert
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GJU STUDIERENDE IM
“GERMAN YEAR”



NEUE FORMATE: 
DUALES STUDIUM

Anzahl der Partnerfirmen 38

Studienfach Anzahl Studierende

Logistic Sciences BA 31

Industrial Engineering BA 19

Computer Science BA 9

International Accounting BA 7 
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• Aktuelle Tracks
• Computer Science

• Logistic Science

• Industrial Engineering

• International Accounting

• Zukünftige Tracks
• Mechanical Engineering (2021/2022)

• Architecture (2021/2022)

• Pharmaceutical and Chemical Engineering (2021/2022)

• Design and Visual Communication (2022/2023)

• Biomedical Engineering (2022/2023)

• German and English for Business and Communication (2022/2023)

• Civil Engineering (tbd, eventually 2022/2023))

DUALES STUDIUM:
TRACKS



DUALES STUDIUM
FIRMENPARTNER IN JORDANIEN

5 
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ENTREPRENEURSHIP

Innovationen ° Wettbewerbe ° Start-ups



• Training & Coaching

• Wettbewerbe/Hackathons

• Inkubation
InnoSpace

• Prototypenentwicklung

• Beratung bei Produktentwicklung

• Individuelle Arbeitsstationen
InnoLab
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PROGRAM INNOVATION & ENTREPRENEURSHIP
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GJUs NEUER INNOVATION SPACE


